
 Wir bleiben 
 in der NGG.
  Gute Gründe für die NGG-Mitgliedschaft 
  nach dem Erwerbsleben 

Liebe Kollegin, lieber Kollege,
auch nach dem Erwerbsleben 
kannst du dich gemeinsam mit 
deiner NGG für eine solidari-
sche und gerechte Gesellschaft 
stark machen. Ganz gleich 
welchen Alters, ob im betriebli-
chen oder im gesellschaftlichen 
Zusammenhang: Die Sicherung 
der sozialen Grundrechte und 
die Verbesserung der gesell-
schaftlichen Teilhabe aller 
Altersgruppen bleibt unser Ziel! 

Dafür sind deine Erfahrung 
und dein Engagement wichtig, 
damit wir gerade auch die spe-
ziellen Interessen von Senio-
rinnen und Senioren gegenüber 
der Politik vertreten können.

Nur eine starke Gewerkschaft 
mit vielen Mitgliedern wird es 
schaffen, die politischen und 
gesellschaftlichen Bedingungen 
für alle Generationen fair und 
solidarisch zu gestalten.

Wer mit uns aktiv ist, der bleibt 
auch im Alter in Schwung. Und 
gerade mit dem Schritt heraus aus 
dem Berufsleben ergeben sich  
zeitlich vielleicht auch neue  
Möglichkeiten, als Gewerk- 
schafterin oder Gewerkschafter 
aktiv zu werden oder zu bleiben 
und so Politik mitzugestalten 
und Einfluss zu nehmen. 

NGG aktiv für Seniorinnen und Senioren
Die Tarifpolitik der Gewerkschaften 
und der Kampf gegen den Arbeits-
platzabbau haben wesentlichen Ein-
fluss auf deine Rentenhöhe sowie auf 
die Höhe der Beiträge für deine Kran-
ken- und Pflegeversicherung.

Ehrenamtliche der NGG sind in 
den Widerspruchsausschüssen 
der Selbstverwaltung zu Fragen 
von Rente, Rehabilitation und 
Gesundheit aktiv und verhelfen 
unseren Kolleginnen und Kolle-
gen so zu ihrem Recht.

Die NGG hat mit ihren  
Tarifverträgen zur Alters-
vorsorge einen wichtigen 
sozialpolitischen Beitrag 
geleistet. Diese Tarif- 
verträge bieten den Be-

schäftigten eine Möglichkeit, zusätz-
lich für das Alter vorzusorgen. 

Die NGG setzt sich gemeinsam mit 
den anderen DGB-Gewerkschaften 
gegenüber der Politik und den Ver-
bänden ein für alterns- und alters-
gerechte Arbeitsplätze, für den Er-
halt des solidarischen Renten- und 
Gesundheitssystems und für gleiche 
Chancen aller beim Zugang zur medi-
zinischen Versorgung.

Wir kämpfen gemeinsam gegen 
Altersdiskriminierung, gegen 
einen Renteneintritt mit dem 67. 
Lebensjahr und gegen Nullrun-
den in der Rentenanpassung.

»Die NGG ist deine 
 Interessenvertretung 
 für ein menschen- 
 würdiges Leben 
 im Alter.

Deine Vorteile in der NGG }}

  Die NGG ist  
  mein Zuhause.  
  »Ich mache mich stark 
   für eine solidarische 
   Gesellschaft. Auch nach 
   meinem Arbeitsleben.« 



Gute Gründe für die NGG-Mitgliedschaft nach dem Erwerbsleben 

Ich bleib in der NGG. Mit Sicherheit!

Mit der NGG – Sicher im Alter
Arbeitsrechtsschutz

Wir wissen: Viele Seniorinnen und 
Senioren arbeiten auch über das 
eigentliche Berufsleben hinaus. 
Entweder weil sie es wollen oder 
weil sie auf das Geld angewiesen 
sind. Doch auch im „Nebenjob“ 
oder bei „geringfügiger Beschäf-
tigung“ läuft nicht immer alles 
problemlos. Mit der NGG bist du 
auch hier auf der sicheren Seite. 
Denn mit deiner Mitgliedschaft 
hast du Anspruch auf Rechtsbe-

ratung und Rechtsschutz. 

Sozialrechtsschutz

Der NGG-Rechtsschutz 
umfasst auch alle Fra-

gen zum Sozialrecht. Wir beraten 
und unterstützen dich bei Fragen 
zu Alterssicherung, Gesundheit, 
Pflege und Schwerbehinderung. 
Rechtsschutz kann auch für 
Hinterbliebene in den Fällen ge-
währt werden, die sich aus dem 
Arbeitsverhältnis des verstorbe-
nen Mitglieds oder den Sozial-
versicherungsgesetzen ergeben. 

Freizeitunfallversicherung

Weltweiter Schutz für Unfälle außer-
halb des Berufs, nach zwölfmonati-
ger Mitgliedschaft. Die NGG-Frei-
zeitunfallversicherung mindert 
deine finanziellen Risiken im Falle 
eines Unfalls in der Freizeit und sie 
zahlt ein Krankenhaustagegeld.

NGG – auch im Alter 
solidarisch 

Dein Mitgliedsbeitrag sinkt, 

denn auch wir wissen, dass der Rentenbezug 
finanzielle Einschnitte mit sich bringt. Wir wol-

len jedoch, dass du dir weiterhin Solidarität 
und Sicherheit leisten kannst.

Unsere Mitglieder im Rentenbezug zahlen 
lediglich 5,50 Euro monatlich. Mitglieder 
unterhalb der Grundsicherung zahlen auf 
Nachweis einen Mindestbeitrag von 2,60 
Euro.

  »Jedes Mitglied zählt, 
  denn auch meine 
  Enkelkinder brauchen 
  Vorbilder – Opa als aktiver 
  NGGler im wohlverdienten 
  Ruhestand.« 
   Mitglied werden – 
   Mitglied bleiben. 

Liebe Kollegin, lieber Kollege,

der Übergang der Übergang vom 
Arbeitsleben in die Rente ist ein 
großer Schritt, der meist viele 
Veränderungen mit sich bringt.

Nun fängt also ein neuer Lebens-
abschnitt an. Du hast mehr Zeit 
für die  
Familie, für die Enkelkinder und 
Freundinnen und Freunde. Aber 
vielleicht hast du nun auch mehr 
Zeit für alte oder neue Interessen 
– und diese Zeit hast du dir auch 
verdient!

Im Arbeitsleben ging es uns 
darum, Gute Arbeit zu gestalten. 

Grundlage dafür waren die Soli-
darität und das Engagement der 
Kolleginnen und Kollegen. 
Dasselbe gilt für dein Leben nach 
der Arbeit.
Die gesellschaftlichen Heraus-
forderungen, wie die Gestaltung 
eines solidarischen und bezahl-
baren Gesundheitssystems, eine 
Rente, die zum Leben reicht, oder 
eine Pflegesituation, die den Men-
schen mit seinen Bedürfnissen in 
den Mittelpunkt stellt, brauchen 
immer auch das Engagement des 
Einzelnen – gebündelt in einer 
starken Organisation.
Als NGG wollen wir mit allen 

unseren Mitgliedern für diese 
solidarische und gerechte 
Gesellschaft einstehen 
und das Bestehende in 
unserem Sinne verän-
dern.

Ich möchte euch herz-
lich einladen, auch 
über das Arbeitsleben 
hinaus Mitglied eurer 
NGG zu bleiben, damit 
wir gemeinsam für 
diese Ziele kämpfen 
können.
 
Eure Claudia Tiedge

»Mitglied der NGG nach
dem Erwerbsleben – deine
Vorteile bleiben: Du bist Teil
einer starken solidarischen
Gemeinschaft.« 

Claudia Tiedge
Stellvertretende Vorsitzende
der Gewerkschaft NGG
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In der Rente 
angekommen – 
was kannst du tun?

Unsere Seniorinnen und Senioren bilden Projekt-
gruppen und Interessengemeinschaften, engagie-
ren sich im Arbeitskreis und werden von der NGG 
in ihrem ehrenamtlichen Engagement gefördert.

Mach mit:

 
Pflege deine kollegialen Kontakte, gehe  
mit der NGG auf Reisen und Wanderungen, 
besuche Betriebe – natürlich auch gemein-
sam mit deiner Lebenspartnerin oder deinem 
Lebenspartner.

 
Diskutiere über politische und gesellschaftli-
che Herausforderungen, bleibe am Ball, und 
unterstütze aktiv Veranstaltungen und Aktio-
nen.

 
Melde dich zu Wort, und gib gemeinsam  
mit deinen Gewerkschaftskolleginnen und  
-kollegen der älteren Generation eine Stimme.

 
Nimm mit der NGG weiterhin aktiv am  
politischen Leben teil.

 
Erhalte kompetente Informationen und  
Beratung zur Wahrung deiner Interessen.

}
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Bei Interesse wende dich gerne an 
dein zuständiges NGG-Büro vor Ort.}
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